
An wen kann ich mich wenden?
 › Bei Fragen
 › Bei Vermutungen
 › Bei Betroffenheit

Umgang mit 
sexualisierter 
Gewalt

Kontaktadressen 
außerhalb der Kirche

Fachberatungsstellen
Fachberatungsstellen sind spezialisiert im Umgang mit  
dem Thema sexualisierte Gewalt. Sie unterliegen der 
Schweigepflicht und sind in der Regel kostenlos. In meiner 
Nähe gibt es folgende Fachberatungsstelle(n):

Hilfe-Telefon Sexueller Missbrauch
Das Hilfetelefon Sexueller Missbrauch bietet auch  
für Fachkräfte, die im Kontakt mit Minderjährigen sind, 
Beratung an. Kostenfreies Telefon: 0800 2255530

Hilfe-Telefon Gewalt gegen Frauen
Tel. 08000 116016

Hilfe-Telefon Gewalt gegen Männer
Tel. 0800 1239900

Hilfe-Portal
Das Hilfe-Portal bietet neben vielen Informationen  
auch eine kostenfreie und anonyme Online-Beratung. 
www.hilfe-portal-missbrauch.de 

Zentrale Anlaufstelle.help
Unabhängige Information für Betroffene sexualisierter 
Gewalt in der evangelischen Kirche und der Diakonie.
Kostenloser Anruf unter: Tel. 0800 5040112
www.anlaufstelle.help

Wie verhalte ich mich 
bei einer Vermutung?

 › Akute Gefahrensituation immer sofort beenden! 
Bleiben Sie ruhig, handeln Sie nicht vorschnell oder 
unbedacht. 

 › Konfrontieren Sie niemanden mit einem Vorwurf oder 
einer Beschuldigung. 

 › Hören Sie der Person, die sich Ihnen anvertrauen will, 
aufmerksam zu und halten Sie sich mit Bewertungen 
zurück. 

 › Erkennen und akzeptieren Sie Ihre eigenen Grenzen 
und Betroffenheit. 

 › Dokumentieren Sie zeitnah, was Sie wahrgenommen 
haben oder was Ihnen berichtet wurde und was  
Ihre Handlungsschritte bisher waren.  

 › Holen Sie sich fachlich qualifizierte Unterstützung in 
einer Fachberatungsstelle und/oder wenden Sie sich an 
die zuständige Ansprechperson in Ihrem Arbeitsfeld. 

 › Standard bei Entscheidungen ist immer das 4- bis 
6-Augen-Prinzip. 

 › Bei begründetem Verdacht ist immer die Meldestelle 
zu informieren. 

 › Verweisen Sie Anfragen von Medien immer an die  
zuständigen Pressesprecher*innen.

Für die Landeskirche gibt es einen verbindlichen Hand-
lungsplan, nach dem verantwortliche Personen vorgehen 
müssen. Dieser ist Bestandteil der Präventionsschulungen.



hinschauen – 
helfen –
handeln!
„Wer kirchliche Angebote […] wahrnimmt oder […] in 
der Evangelischen Landeskirche in Württemberg mit-
arbeitet, ist vor allen Formen sexualisierter Gewalt zu 
schützen.“ § 2 Abs. 1 AGSB

Damit in unserer Landeskirche niemand bei einer Ver-
mutung oder mit dem Erleben von sexualisierter Gewalt 
allein bleiben muss, ist das Wissen über Anlaufstellen, 
Beratung und Unterstützungsmöglichkeiten wichtig.

Weitere Informationen gibt es auf 
www.elk-wue.de/helfen/sexualisierte-gewalt

Kirchengemeinde, Einrichtung, Kirchenbezirk
Bei einer Vermutung oder Unsicherheiten sind die An-
sprechpersonen vor Ort hilfreiche Erstkontakte.

Das sind in meinem Bereich:

Kontaktadressen in der 
Evangelischen Landeskirche 
in Württemberg
Fachstelle zum Umgang mit sexualisierter Gewalt:
Die Fachstelle zum Umgang mit sexualisierter Gewalt 
unterstützt und berät bei Prävention, Intervention 
und Aufarbeitung.

Ansprechstelle:
Ursula Kress
Tel. 0711 2149-571
ansprechstelle@elk-wue.de
Beratung für Betroffene, Mitarbeitende, Leitungs- 
personen und Angehörige

Meldestelle:
Noch nicht besetzt, Vertretung durch Ansprechstelle
meldestelle@elk-wue.de

Präventionsstelle:
Miriam Günderoth
Tel. 0711 2149-605
praevention@elk-wue.de
Beratung zu Schutzkonzepten, 
 Schulungsangebote  
und Fachtage
 
Assistenz:
Ulrike Voigt
Tel. 0711 2149-571

Ansprechstelle im 
Bereich des EJW

Als Ansprechpartner in der Landesstelle des EJW stehen 
Alma Ulmer und Stephanie Schwarz zur Beratung im 
Krisenfall zur Verfügung. Mit ihnen kann das konkrete 
Vorgehen abgesprochen werden. Sie können auch ge-
eignete Fachleute aus der Jugendarbeit zur Begleitung 
vor Ort vermitteln. Telefon 0711 9781-288

Psychologische Beratungsstellen
Kirchliche/diakonische Beratungsstellen sind in der Regel 
kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht. In meiner 
Nähe gibt es folgende Beratungsstelle:


